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Fritz Michel Horn siegte beim BNWCH Vielseitigkeit 

Hamm (Pferdesportverband MV). Am vergangenen 
Wochenende fand in Hamm-Rhynern das 
Bundesnachwuchschampionat Vielseitigkeit statt. Das 
Championat wird über eine Kombinierte Prüfung der 
Klasse A** ausgetragen zusätzlich mit einem Theorieteil, 
einem Fitnesstest und dem Vormustern. Fünf junge 
Damen und ein junger 
Herr starteten gut 
vorbereitet unter der 
Regie unseres 

Disziplintrainers 
Andreas Brandt in das Wochenende. Mit sehr guten und 
guten Teamleistungen starteten unsere jungen 
Vielseitigkeitsreiter am Freitag in die Theorie, ins 
Vormustern und in den Lauftest über 3.000 m. Die Dressur 
ist bestimmt nicht Fritz Michel´s Lieblingsdisziplin, mit der 



Wertnote 7,6 legte er mit seinem Sportpartner Qualvino aber den Grundstein für seinen 
späteren Erfolg. Für das Stilspringen erhielt er die Wertnote 8,0 und mit dem Sieg in der 
Teilprüfung Gelände mit 9,0 am Sonntag entschied er die Gesamtwertung des 
Bundesnachwuchschampionats 2024 zu seinen Gunsten. Helene Fischer mit Gemmy K 
konnte sich nach einem guten Geländeritt in der Endabrechnung den Platz 13 sichern. Leoni 
Schulz mit Monte Gino FS war das erste Mal beim Nachwuchschampionat und konnte sich 
nach einer sehr guten Platzierung in der Dressur mit Wertnote 8,0 von 72 Teilnehmern den 22. 
Platz erkämpfen. Thea Helen Horn und ihr Payman bewiesen eine starke Leistung im 
Parcours und Gelände. Clara Sadewasser mit Camea erhielt eine 9,0 im Vormustern und 
platzierte sich mit sicherer Runde im Gelände auf Platz 13. Maja Lina Rohlfing mit Captain 
Veterano zauberte im Vormustern eine 10,0. Alle Athleten haben einen großen Anteil an dem 
Gesamterfolg des MV-Teams. In der Mannschaftswertung holte sich unser MV-Team den 2. 
Platz von insgesamt 11 Mannschaften. Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen! 
Vielen Dank für die gesamte Unterstützung unseres MV-Teams.  

Fotos: (1) die sechs nominierten Teilnehmer umringen ihren Disziplintrainer Andreas Brandt; 
(2) unsere MV-Starter im Sportdress © Diana Sadewasser; (3-5) Fritz Michel Horn, Thea 
Helen Horn, Clara Sadewasser, Helene Fischer mit Andreas Brandt; Fanclub hinter einem 
Geländehindernis, Waschen vor dem Vormustern © Dorothea Fischer 

 
Vier Siege für Luzie Schwinge in Wildberg 

Wildberg (HJBegall). Luzie Schwinge vom Reitverein 
Weitenhagen gewann in Wildberg (Mecklenburgische Seenplatte) 
das Hauptspringen der Klasse M nach Stechen vor Diethard 
Papendorf (Tentzerow) mit Classimo. Zuvor hatte sie bereits 
schon drei Prüfungen im Parcours bei diesem Turnier für sich 
entschieden. Gratulation gab es hier für die 19-jährige Junge 
Reiterin auf dem 12-jährigen Mecklenburger Catoki-Sohn Charly 
SE, gezogen von ihrer Trainerin Sandra Engelmann, von Richter 
Rainer Jäschke (l.) und Turnierleiter 
Raimund Schmidt (r.). Im Dressur-
viereck gewann Dr. Eva-Maria 
Barkhofen vom RFVV Ludorf auf 
ihrem neunjährigen selbstgezogenen 
Oldenburger Fürst Ribbeck die 

Hauptprüfung der Klasse L vor Ralf Voß (Ritzerow), der zuvor mit 
dem Deutschen Sportpferd „de Saroy“ (v. Don Royal) siegreich 
war. Den gewonnenen Müritz-Pokal wird sich die Ludorferin mit 
Juliane Schwerin (Cramon), die hier (r.) noch eine Siegerdecke 
nachgereicht bekam, für ein Jahr teilen. Bei einem Turnier zuvor 
hatten beide die gleiche Punktsumme erreicht. 
Fotos: (1) Luzie Schwinge auf Charly; (2) Luzie Schwinge und 
Juliane Schwerin teilen sich den Müritz-Pokal © Hans-Joachim 
Begall 



 
In Valluhn erwacht durch Robert Krieg das Turnierleben wieder 
Valluhn (Hippothek/ Franz Wego und Pferdesportverband MV). Valluhn, im Westen 

Mecklenburg-Vorpommerns an der Grenze zu Schleswig-
Holstein und südlich des Biosphärenreservats Schaalsee 
gelegen, war in Pferde- und Reiterkreisen in den 
zurückliegenden Jahren vor allem durch den Trakehnerhof 
von Roland Cillwick bekannt. Er ließ auf dem ehemaligen 
Grenzstreifen zwischen der DDR und der BRD eine Vielzahl 
von Geländehindernissen für Geländeritte bauen und führte 
jährlich um die fünf Geländeevents durch. Einige Jahre war 
es still um den Turniersport im Ort. Inzwischen ist 
Springreiter Robert Krieg auf dem Hof und belebt das 
Turniergeschehen wieder. Er hat als Turnierleiter mit 

seinem Team ein Springturnier bis Klasse M organisiert, das viel Lob erhielt. „Es war wirklich 
ein gut organisiertes Turnier“, sagt Katrin Greve aus dem benachbarten Rodenwalde, dessen 
Sohn Hendrik daran teilnahm. Teilnehmer aus MV hielten sich etwas bedeckt, weil das Turnier 
noch nicht so bekannt war. Sportlicher Höhepunkt war am Sonntag ein Zwei-Sterne M-
Springen. Robert Krieg von RFV Valluhn war selbst am Start und konnte mit den Pferden 
Catokia IM und Brantzau’s Boubon die Plätze 4 und 5 belegen. Nur zwei Starter schafften es 
ins Stechen. Der Sieg ging nach Kellinghusen an Dörte Junge-Moldaenke die mit der 15-
jährigen Stute Belle Betise auch im Stechen fehlerfrei blieb. Marlies Struck aus Dannenberg 
wurde mit Asti’s First Zweite vor Martin Schutza (Gut Wochowsee), der das Stechen auf 
Ellestina wegen eines Zeitfehlers verpasste. Am Samstag gab es als Höhepunkt ein 
Punktespringen Klasse M1* das Martin Schutza mit der 9-jährigen Ellestina gewann. Chiara 
Naomi Niebuhr (Marienhof-Schulendorf) wurde auf Casina 
Zweite vor dem Gadebuscher Mathias Wandschneider auf 
der 8-jährigen Stute Käte. Einen MV-Sieg gab es am 
Freitag in einem Youngster M-Springen für 6-bis 8-jährige 
Pferde. Landesmeisterin Christin Wascher (Redefin) 
gewann das Springen auf dem 6-jährigen Calandro vor 
ihrem Teamkollegen Hendrik Greve auf der 7-jährigen K-
Juna. Martin Schutza aus dem brandenburgischen Rauen, 
einer der erfolgreichsten Reiter des Turniers, wurde auf 
Elvis Dritter. Schutza siegte dreimal, wurde einmal Zweiter 
und fünfmal Dritter. Sehr erfolgreich war auch die für Kirch-
Mummendorf reitende Anna-Katharina Hildebrandt. Sie kam zu sieben Platzierungen, 
gewann ein Stilspringen mit Miss Blueluna PS, wurde in weiteren Stilspringen und 
Springpferdeprüfungen dreimal Zweite und einmal Dritte. Auch die Redefinerin Angelina 
Falkenhagen vom PSV Phönix trug auf Aviata in einem A2*-Springen zu einem MV-Sieg bei. 
Der RFV Valluhn e. V. begeht in diesem Jahr sein 30jähriges Vereinsjubiläum. Der 
Pferdesportverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. möchte allen ehrenamtlichen Mitgliedern 
des RFV Valluhn e.V. seinen tiefen Dank aussprechen. Das Engagement und die Hingabe sind 
vorbildlich und verdienen höchste Anerkennung. Sie alle tragen dazu bei, dass der RFV 
Valluhn e.V. eine Zukunft hat und weiterhin ein Ort der Gemeinschaft ist.  
Fotos: (1) Durch Robert Krieg (hier mit der Check In-Stute Carlotta Bö) erwacht in Valluhn 
wieder der Turniersport.; (2) Landesmeisterin Christin Wascher hat in Valluhn mit Calandro 
das Youngster-Springen Klasse M gewonnen. © J.Wego 

 
 
 
 



Philipp Makowei erneut Sieger im Großen Preis von Blowatz 
Blowatz (Hippothek/ Franz Wego/ Pferdesportverband MV). 
Reitturniere in Blowatz gehören seit je her zu den Highlights in 
Mecklenburg-Vorpommern. Was vor 49 Jahren unter Führung von Fritz 
Thomas begann, führen seine Nachfahren, allen voran Ingo Meißner und 
Joachim Lenschow, in vorbildlicher Weise fort. Immer wieder suchen sie 
nach innovativen Möglichkeiten, um es noch interessanter zu machen. 
Schon jetzt darf man sich auf die 50. Auflage im nächsten Jahr freuen, 
die mit weiteren Höhepunkten ganz groß gefeiert werden soll. Das 
Nennungsergebnis war in diesem Jahr besonders gut. Nicht nur, dass 
sechs der sieben aktuellen Landesmeister und weiterer 
Medaillengewinner dabei waren. Auch Aachen-Sieger André Thieme 
und Nationenpreisreiter Holger Wulschner hatten viel Gutes von dem Turnier gehört und 
nahmen erstmals daran teil. Sportlicher Höhepunkt war der Große Preis der Gemeinde 
Blowatz. Bürgermeister Tino Schmidt verfolgte das Springen, richtete zuvor Grußworte an 

Reiter und Besucher in denen er die Bedeutung des Turniers für den Ort 
hervorhob und die Organisatoren lobte. Vier Teilnehmer blieben in dem 
anspruchsvollen 140 cm-Kurs im Umlauf fehlerfrei. Darunter auch André 
Thieme und Holger Wulschner. Letzter hatte mit Vega de Laubry Z ein 
erst 7-jähriges Pferd unter dem Sattel und verzichtete auf den Start im 
Stechen. Philipp Makowei (Gadebusch) eröffnete das Stechen mit 
einem fulminanten Temporitt auf der 15-jähjrigen Mecklenburger Stute 
Queo II (v. Quintender). Er blieb fehlerfrei und setzte die beiden 
folgenden Reiter unter Druck. Christoph Maack (Kirch-Mummendorf) 
hatte den 8-jährigen Carl Christian (v. Comme il faut) unter dem Sattel 
und griff an. Die Zeit von Makowei verfehlte er aber um 2,4 Sekunden. 

Nun André Thieme mit dem ebenfalls 8-jährigen Hengst Castanova H (v. Casallco). Den hatte 
er erst wenige Tage im Stall und weil es der erste gemeinsame Auftritt war, ritt er den Rappen 
zwar zügig aber auf längeren Wegen fehlerfrei ins Ziel und wurde Dritter. Zuvor setzte er den 
Hengst schon im Zwei-Sterne Punktespringen Klasse M ein und platzierte sich. Das Springen 
gewann Damen-Landesmeisterin Anne Wejda (Barth/Rubitz) auf Cellestra vor der 
Landesmeisterin in der offenen S-Klasse, Christin Wascher (Redefin) auf Quincy und Florian 
Villwock (Wöpkendorf) auf Arizona. Im Großen Preis gab es für Christin Wascher gleich an 
Sprung 1 eine Schrecksekunde, weil Quincy sich erschrak, zur Seite 
sprang und seine Reiterin verlor. Zweithöchstes Springen in Blowatz war 
das Championat, ein Zwei-Phasen S-Springen das Andreas Neumann 
als Sponsor präsentierte. Schon in dem Springen ließ Philipp Makowei 
seinen Willen erkennen - er gewann das Springen auf Queo II und wurde 
auf Quester auch Zweiter. Dabei verwies er seinen Schwager Thomas 
Kleis mit Comme Credo auf den 3. Platz. „Meine beiden Pferde sind 
schon sehr erfahren und wollen keinen Fehler machen. Wenn ich keinen 
groben Fehler mache klappt oft auch. Ich freue mich natürlich riesig, dass 
ich meinen Sieg aus dem Vorjahr wiederholen konnte“, sagt Philipp 
Makowei.  
Neu im Turnierprogramm war ein S-Springen für Reiter bis 25 Jahre. Eigens dazu reiste 
Hendrik Greve aus Rodenwalde mit seinen Eltern an. Es sah bereits nach einem Sieg von 
Alina Maack (Redefin) aus, die sich mit einem fehlerfreien Ritt in 67,46 Sekunden auf Van 
Helsing’s Girl deutlich an die Spitze setzte. Als Vorletzter ging Hendrik Greve an den Start. 
Gerade das Abitur abgelegt, lieferte er mit der 10-jährigen Stute Gloria einen auch stilistisch 
brillanten ritt auf kurzen Wegen und siegte mit einer guten Sekunde Vorsprung. Mit diesem Ritt 
gewann er zugleich den Stilpreis in Höhe von 200 Euro, den Landtagspräsidentin Birgit 
Hesse ausgelobt hatte. Alina Maack wurde Zweite vor ihrem Cousin Christoph Maack auf Con 
Hedino. Einen geradezu akrobatischen Ritt lieferte U25 Landesmeisterin Paula Nagel 



(Gadebusch) die bei einem Sprung den rechten Bügel verlor, der sich 
über den Zügel schlug. Bravourös wie sie das Springen zu Ende brachte, 
dadurch auf Carmen einen Abwurf aber nicht vermeiden konnte. Derzeit 
weilt eine Gruppe von Reitern aus Taiwan in der Reitanlage Plath auf der 
Insel Poel. Drei von ihnen nahmen an den A- und L-Springen mit 
auffallend guten Ritten teil. Abiturient Mael Lebas konnte mit Celencia 
schon eine Woche zuvor in Reez ein Springen gewinnen. In Blowatz gab 
es für das Paar gleich drei Siege. Auch Paulin Binz (Dubnitz) fuhr nicht 
ohne Sieg nach Sassnitz zurück. Auf Greta gewann sie ein M-Springen 
vor Lisa Rohde (Steinhagen) auf Come on Girl und Silvio Stövhase 
(Crivitz) auf Cera-B. Mit Cera-B gehörte auch Stövhase zu den Siegern, 

der ein L-und ein M-Springen gewann. Ein Duell lieferten sich außerdem Janna Pierstorff 
(Rühn) mit Brisco und Alexa Burmeister (Schwaan) mit Honeur S. In einem M-Springen war 
Janna Pierstorff vor der Schwaanerin, in einem L-Springen war es umgekehrt. Strahlende 
Kinderaugen beim Kostüm-Führzügel Wettbewerb, den Kate Mencke (Ganschow) gewann 
und den Kostümpreis bekam. Hannah Kurth, Enna Scherrer, Finja Köpke (alle Bobitz) und 
Elli Schomann (Blowatz) wurden gemeinsam Zweite. 
Fotos: (1) André Thieme; (2) Christoph Maack; (3) Philipp Makowei; (4) Kate Menke auf 
Zeberus © Karl Lohrmann 

 
MV Voltigierer für Deutsche Jugendmeisterschaft nominiert 

Rostock (Pferdesportverband MV). Die Deutsche Jugend-
meisterschaft (DJM) der Voltigierer ist die wichtigste nationale 
Veranstaltung für den Nachwuchs in dieser Disziplin. Hier wetteifern 
Junior-Einzelvoltigierer in zwei und Junior-Gruppen in drei 
Wertungsprüfungen um Titel und Medaillen. Nach 
dem erfolgreichen Debüt 2022 werden nunmehr 
offiziell die Deutschen Jugendmeistertitel U21-
Einzelvoltigieren vergeben. Die Auswahl für die DJM 
der Teilnehmer und Pferde erfolgt aufgrund einer 
zugeteilten Grund- und Zusatzquote.  
Startberechtigt sind Einzelvoltigierer, die im 

laufenden Kalenderjahr mindestens 12 Jahre und höchstens 18 Jahre alt 
sind. Einzelvoltigierer dürfen bei den Deutschen Jugendmeisterschaften 
nur an den Start gehen, sofern sie noch nicht bei den Deutschen 
Meisterschaften als Einzelvoltigierer teilgenommen haben. Die Gruppe 
besteht aus sechs Voltigierern, die sowohl die Pflicht als auch die Kür zeigen. Die Deutschen 
Jugendmeisterschaften werden vom 15. bis 18. August 2024 in Prussendorf in Sachsen-
Anhalt ausgetragen.  
Nominiert sind für die Gruppe:  
Juniorteam Ostseeküste mit Longenführerin Dajana Schult und Cornet´s Creep  
Nominiert als Einzelvoltigierer:  
Amari Santamaria Diaz mit Longenführer Hauke Thümmler und Meran 
Lina Ulrich mit Longenführer Volker Roß und Dahlwitz 
Mia Hohmann mit Longenführerin Hennrika Nehls und Rafaello 
Nominiert als Einzelvoltigierer U21: 
Elisa Moeller-Eilmann mit Longenführer Johanna Eckert und Lakis 
Hanna Elida Schultz mit Longenführer Philipp Gampe und Fargoo von Nymphenburg 
Nominiert beim Doppelvoltigieren: 
Vanessa Krüger/Lena Techentin mit Longenführerin Dajana Schult und Cornet´s Creep 



Die Pferdesportfamilie aus Mecklenburg-Vorpommern drückt den nominierten Voltigierern 
kräftig die Daumen. 

Fotos: (1) Team Ostseeküste bei den Landesmeisterschaften in Prussendorf (SA) 2024 © 
Team Ostseeküste; (2) Amari Santamaria-Diaz bei den Landesmeisterschaften MV 2023 © 
Foto Theatralisch; (3) Lina Ulrich bei den Landesmeisterschaften in Prussendorf (SA) 2024 © 
Peggy Ulrich; (4) Mia Hohmann bei den Landesmeisterschaften in Prussendorf (SA) 2024© 
Hennrika Nehls; (5) Elisa Moeller-Eilmann bei den Landesmeisterschaften in Prussendorf (SA) 
2024 © Johanna Eckert; (6) Hanna Elida Schultz bei den Landesmeisterschaften MV 2023 
@Foto Theatralisch; (7) Lena Techentin-Vanessa Krüger bei den Landesmeisterschaften MV 
2023 © Foto Theatralisch 

 
Weitere Landeskader ernannt 
Rostock (Pferdesportverband MV). Mit ihren sportlichen Leistungen haben sich Linea 
Makowei, Elisa Moeller-Eilmann und Marie Willisch für den Landeskader empfohlen. Das 
Präsidium hat auf Vorschlag der Kommission Nachwuchsleistungssport folgende 
Pferdesportler in den Landeskader berufen: 
Linea Makowei / Springen Junioren / RFV Gadebusch e. V. 
Elisa Moeller-Eilmann / Voltigieren U21 / RV Güstrow e. V. 
Marie Willisch / Fahren U16 / ZRFV Wusterhusen e. V. 
Unseren herzlichen Glückwunsch an die Athleten und ihre vierbeinigen Partner! 

Fotos: Linea 
Makowei © 
Karl 
Lohrmann; 
Elisa Moeller-
Eilmann © 
Theagrafie; 
Marie Willisch 
© Karen 
Willisch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gestüt Ganschow: 25. Stutenparade mit vollem Haus 
Ganschow (Auszug: Hippothek/ Franz Wego). Ein 
Jubiläum das ans Herz ging und Lust auf mehr macht, 
erlebten fast 10.000 Besucher auf der überdachten 
Tribüne und rund um das Veranstaltungsgelände bei 18 
Programmteilen an drei Veranstaltungstagen. Im 
vorigen Jahr gab es bei den regelmäßigen Besuchern 
der Ganschower Stutenparaden bedrückte Gesichter, 
weil es 2023 keine Stutenparaden gab. Die Betriebs-
abläufe und der Bau der neuen Reithalle forderten die 
ganze Konzentration der Gestütsleitung. Umso größer 
war die Freude, als die Shows für dieses Jahr wieder 
angekündigt wurden. Der Run auf die Stutenparaden ist 
ungebrochen. Friedhelm Mencke und Sohn René 
hatten 18 Programmteile zusammengestellt, die 
minutiös abliefen. Sie präsentierten Bilder, die wie ein 
Feuerwerk abliefen und andere, die die Menschen 
berührten und tief ans Herz gingen. Die Moderation hat 
der Chef, Friedhelm Mencke, mit seiner markanten 
Stimme selbst übernommen. Kein anderer kann 
Besucher so mitreißen wie er. Das weiß auch sein Sohn 
René, der die Gestütsleitung innehat und zum Ende des 
Jahres den Betrieb ganz übernimmt, weil seine Eltern 
in den Ruhestand gehen. Im Bild der Verkaufspferde, 
das René moderierte, bedankte er sich öffentlich bei 

seinen Eltern für die vielen Jahre der Mühen um das Gestüt. Er sprach aber auch den Wunsch 
aus, sein Vater möge bei den Stutenparaden, die eine Fortsetzung erfahren sollen, auch 
zukünftig die Federführung und Moderation übernehmen, „weil das keiner so gut kann wie Du“, 
rief er ihm zu. Nachdem Tenor Stefan Fischer ein Trompetensolo intonierte nahm der 
Nachmittag seinen Lauf. Bereits mit den ersten Sätzen, mit denen der Chef das Eröffnungsbild 
zum Einmarschieren aufforderte, war Friedhelm 
Mencke in seinem Element, wie man ihn aus den 
zurückliegenden Stutenparaden kannte. Die 
Eröffnungsparade wurde bei strahlendem 
Sonnenschein von Yuliya Pantskhava mit der 
Gestütsstandarte angeführt, der ein Teil der Akteure für 
die folgenden Bilder folgte. Friedhelm Mencke, mit 
Ehefrau, seiner Schwester und Sohn René an seiner 
Seite, gab den Besuchern Einblicke in das folgende 
Programm. Das enthielt die Klassiker der vergangenen 
Jahre und zahlreiche neue Bilder. Gleich beim ersten 
Bild, dem „Großen Mehrspänner“, gefahren von Manfred Ulrich, einem Urgestein des 
Gestüts der 45 Jahre dabei ist, stiegen die Emotionen bei Besuchern und Moderator. Der 
Zehnerzug mit Schimmel, Füchsen, Braunen und Rappen hielt vor der Tribüne und Friedhelm 
Mencke verkündete bedauernd, dass Manfred Ulrich das letzte Mal die Leinen in der Hand hat. 
Symbolisch übergab er diese an die 24-jährige Vanessa Scholz, die seit vier Jahren im Gestüt 
arbeitet und zukünftig den Fahrstall in ihre Verantwortung übernimmt. Der Wechsel auf dem 
Fahrerbock dokumentierte das, denn Manfred Ulrich geht in Kürze in den Ruhestand. Es folgte 
ein Zuchtbild - Stuten mit Fohlen und danach wurde es bei den „schnellsten Puppenponys“ 
richtig rasant. Friedhelm Mencke hat auch einen „Comedy“ eingeladen. Der Ukrainer Victor 
brachte die Besucher mit seinem Rheinisch Deutschen Kaltblüter Herrmann zum Lachen und 
präsentierte sehenswerte Stunts. Das Bild der „Großen freilaufenden Pferdeherde“ erzeugt 
stets besondere Momente und Gefühle. Mit Gänsehaut verfolgten die Besucher das 



Geschehen, als die Herde durch das stilisierte Trakehner Tor galoppierte, das dem aus dem 
einstigen Trakehnen nachempfunden wurde. Die Stimme von Friedhelm Mencke schien zu 
beben, wenn er Satz für Satz von der ältesten Pferderasse der Welt sprach, die durch den 
Krieg in alle Welt verstreut ist, und das untergegangene Trakehnen in Erinnerung holte. Als 
die Herde nach zig Galopprunden auf dem Paradeplatz in die Weiten der Ganschower Wiesen 
entlassen wurde, ging ein wunderschöner Paradetag zu Ende.  
Fotos: Impressionen der Ganschower Stutenparaden © Karl Lohrmann 
 

Ankündigung 10. Ponytage MV 
Wöpkendorf (Birca Roos). Die Reitsportgemeinschaft Wöpkendorf lädt 
herzlich zu den 10. Ponytagen MV vom 07. bis 08.09.2024 ein. 
Besondere Highlights sind die Landeschampionate der Reit-, Dressur- 
und Springponys und das Finale NÜRNBERGER Burgpokal im Führzügel-
WB MV 2024. Erstmalig wird der Cross-Country-Junior-Future-Cup - mit 
Geländereiter Wettbewerb durchgeführt. Darüber hinaus sind 
Ponyprüfungen von Führzügelklasse bis Dressur Pony FEI U21 und 
Springprüfungen Kl. L ausgeschrieben. An den Prüfungen können alle 
Altersklassen mit Ponys und Übergrößen teilnehmen. Auch Wettbewerbe 
für den Kinderreitertag auf Großpferden sind ausgeschrieben. Seien Sie 
zu Gast bei unserem Ponyfest! Die Ponytage MV können bereits genannt werden. Nennschluss 
ist am 20.08.2024. Der Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl ist gesorgt. Unsere Jüngsten 
können sich in unserem Kinderland beschäftigen. 

 
Werde Übungsleiter B im Präventionssport 

Schwerin (LSB MV). Auch wenn weitreichend bekannt ist, dass sich 
Bewegung positiv auf die körperliche und seelische Gesundheit auswirkt, 
zeigen vielfältige Studien, dass außerhalb von Sportvereinen die 
Lebensgewohnheiten von immer mehr Menschen in Deutschland 
geprägt sind von zu wenig täglicher Bewegung und zu langem Sitzen 
(z.B. DKVG_Report 2023). Schon Kinder leiden unter 

gesundheitsrelevantem Bewegungsmangel [siehe Ergebnisse aus der Motorik-Modul-
Längsschnittstudie (MoMo); Auswirkungen der Covid-19-Pandemie auf Kinder und 
Jugendliche; Vierter Kinder- und Jugendsportbericht (2020)]. Das wiederum erhöht die 
Anforderungen an Übungsleiter und Trainer. Denn aufgrund rückläufiger körperlicher 
Leistungsvoraussetzungen in unserer Gesellschaft steigt der sportfachliche Anspruch, 
heterogene Sportgruppen differenziert zu trainieren, ebenso wie der pädagogische Anspruch, 
freudbetont Sport zu treiben, um ein positives Körpergefühl entwickeln zu können. Mit der 
Übungsleiter B Ausbildung erlernen Teilnehmer gesundheitsorientierte Trainingsmethoden, 
den Umgang mit heterogenen Sportgruppen und Möglichkeiten einer motivierenden, 
wertschätzenden Kommunikation, um Sporttreibende zu einem positiven Körpergefühl 
begleiten zu können. Der LSB MV in Kooperation mit dem LTV bietet zum einen eine 
Ausbildung zum Übungsleiter B, Profil mit Herz-Kreislauf & Haltungs- und 
Bewegungssystem mit ONLINEphasen (Bildungsurlaub anteilig möglich) an.  
Ablauf:  
13.09. - 15.09.2024 Basismodul | Sportschule Güstrow  
16.09. - 03.10.2024 Erste Onlinemodul | SportCampus Nord  
03.10. - 06.10.2024 Aufbaumodul | Sportschule Güstrow (Für diese Tage ist Bildungsurlaub 
möglich!)  
08.10. - 15.10.2024 Zweite Onlinemodul | SportCampus Nord  
18.10. - 19.10.2024 Prüfungsmodul | Sportschule Güstrow 
Diese Ausbildung umfasst zugleich drei Einweisungen in anerkannte Präventionsprogramme. 
Die Ausschreibung und Anmeldung ist unter https://event.sportvereinsportal-
mv.de/ifver/html/addons/SportBizIfVer/default.html?VerNum=LSB.AB03.24 einsehbar. 



Und zum anderen eine Ausbildung zum Übungsleiter B, Profil mit Stressbewältigung und 
Entspannung an.  
13.09. - 15.09.2024 Basismodul (Sportschule Güstrow)  
08.11. - 10.11.2024 und 22.11.-24.11.2024 Aufbaumodul (Sportschule Güstrow)  
Die Ausschreibung und Anmeldung ist unter https://event.sportvereinsportal-
mv.de/ifver/html/addons/SportBizIfVer/default.html?VerNum=LSB.AB07.24 einsehbar. 

 
Aufruf zur Teilnahme an der Online-Umfrage 
Güstrow (Ehrenamtsstiftung MV). Die Ehrenamtsstiftung MV startet die zweite große Studie 
zum Ehrenamt in Mecklenburg-Vorpommern. Bis zum 30. September 2024 können 
Ehrenamtliche und an Ehrenamt Interessierte an der Online-Umfrage teilnehmen. Jede 
Antwort ist wichtig, um die Bedarfe und Herausforderungen von Ehrenamtlichen besser zu 
verstehen. Die Umfrage wird durchgeführt und ausgewertet von der Hochschule 
Neubrandenburg. Mit den Daten soll die Engagement-Strategie des Landes entwickelt und die 
Bedingungen für ehrenamtliches Engagement verbessert werden. Jetzt mitmachen und die 
Zukunft des Ehrenamts in MV mitgestalten! Hier kommen Sie zur Online-Umfrage 
https://www.umfrage.hs-nb.de/index.php/139814?lang=de. 

 
EU Förderung „Seelenponys“ 
Brüssel (Europäische Union/FN Abt. Pferdesportentwicklung T. Ungruhe). Die 
Europäische Kommission hat am 17. Juli 2024 die Ausschreibung für Pilotprojekte und 
vorbereitende Maßnahmen (PPPAs) im Bereich Sport veröffentlicht. Die Förderung besteht 
aus einem finanziellen Zuschuss basierend auf budgetbasierten realen Kosten; der maximale 
Zuschuss beträgt 400.000,00 Euro pro Projekt bei einem Kofinanzierungssatz von 80% des 
Gesamtbudgets des Projekts; 20 % des Gesamtbudgets trägt der Geförderte selbst. Die 
Europäische Kommission wird insgesamt 5 bis 7 Projekte auswählen und fördern. Dieses 
Pilotprojekt zielt darauf ab, die Integration in die Gemeinschaft, das psychische Wohlbefinden 
und die Traumabewältigung von Kindern und Jugendlichen, die von humanitären Krisen und 
kriegsbedingten Massenmigrationsprozessen betroffen sind, durch den Sport zu fördern. 
Durch die Teilnahme an Sportangeboten verbessern diese Personen ihr geistiges 
Wohlbefinden und passen sich allmählich an ihre neue Umgebung an. Sportliche Aktivitäten 
mit der Möglichkeit, Menschen zusammenzubringen, werden die Interaktion mit der 
Gastgemeinschaft fördern und die Integration in das Bildungssystem und den Arbeitsmarkt 
erleichtern. Des Weiteren soll die Anpassung und Bindung an die aufnehmende Gemeinschaft 
erleichtert und andere Sportvereine durch den Austausch bewährter Verfahren zur Einrichtung 
von Unterstützungsprogrammen inspiriert werden. Dementsprechend sollten die 
Projektaktivitäten vor allem durch Sportvereine an der Basis innerhalb von 12 bis 18 Monaten 
auf lokaler Ebene organisiert werden.  
Förderberechtigte: 
Alle in einem EU-Mitgliedsstaat ansässigen Sportorganisationen 
Um förderfähig zu sein, müssen die Antragsteller (Begünstigte und verbundene Unternehmen): 
- juristische Personen (öffentliche oder private Stellen) sein 
- eine im Sportbereich tätige Organisation (z. B. ein Sportverband oder -verein) mit 
Rechtspersönlichkeit (öffentliche oder private Einrichtung) sein. 
Begünstigte und verbundene Unternehmen müssen sich vor der Einreichung des Vorschlags 
im Teilnehmerregister registrieren und vom zentralen Validierungsdienst (REA-Validierung) 
validieren lassen. Für die Validierung werden sie aufgefordert, Dokumente hochzuladen, aus 
denen ihr Rechtsstatus und ihre Herkunft hervorgehen. 
- Antragsteller müssen über stabile und ausreichende Ressourcen verfügen, um die Projekte 
erfolgreich umzusetzen und ihren Beitrag zu leisten. Organisationen, die an mehreren 
Projekten beteiligt sind, müssen über ausreichende Kapazitäten verfügen, um alle diese 
Projekte umzusetzen. 



- Bewerber müssen über das Know-how, die Qualifikationen und die Ressourcen verfügen, um 
die Projekte erfolgreich umzusetzen und ihren Beitrag zu leisten (einschließlich ausreichender 
Erfahrung in Projekten vergleichbarer Größe und Art) 
Fördergeber: 
Europäische Kommission 
Zeitplan und Fristen: 
Eröffnung des Förderprogramms: 24. Juli 2024 
Spätester Abgabetermin: 17. Oktober 2024; 17:00:00 MEZ (Brüssel) 
Auswertung: November 2024 – März 2025 
Informationen zu den Evaluationsergebnissen: April 2025 
GA-Signatur: Mai-Juli 2025 
Ansprechpartner zur Ausschreibung: 
EACEA-SPORT@ec.europa.eu  
Weiterführende Links: 
https://ec.europa.eu/info/funding-tenders/opportunities/portal/screen/opportunities/topic-
details/pppa-sport-2024-emergency-
youth?order=DESC&pageNumber=1&pageSize=50&sortBy=relevance&keywords=PPPA&is
ExactMatch=true&status=31094501,31094502 
https://webgate.ec.europa.eu/funding-tenders-opportunities/display/OM/Online+Manual 

 
Termine/ Fristen 
Leuchtturmveranstaltungen des Pferdesportverbandes MV für das Jahr 2024 
Landesmeisterschaften Jugend Fahren vom 24.08.2024 in Spantekow 
Ponytage Mecklenburg-Vorpommern vom 07.-08.09.2024 in Wöpkendorf 
Landesbreitensport-Festival Mecklenburg-Vorpommern vom 21.-22.09.2024 in Güstrow 

 
Kostenlose Workshops und Schulungen für Sportvereine  
Frankfurt am Main (Deutsche Sportjugend). Der Deutsche Skiverband (DSV) bietet im 

Rahmen von „DSV Mental Stark!“ verbands- und sportartübergreifend 
kostenlose Workshops und Schulungen zur 
Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen im 

Sportumfeld an. Die vereinsspezifischen, praxis-bezogenen 
Workshops bestehen aus zwei Bausteinen, die vor Ort beim Verein und nach individueller 
Terminabsprache umgesetzt werden: 
1. Praxisorientiertes Training mit Kindern und Jugendlichen (max. 15 Kinder) 
2. Theoretische Aufarbeitung des Themas für Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
sowie Interessierte mit Ideen zur Integration in den Trainingsalltag 
Zudem bietet die Skijugend Schulungen für Multiplikator*innen an. 
Diese Veranstaltungen finden am 17. August in Oberhof, am 29. 
September in Brannenburg und am 21. September 2024 in 
Furtwangen statt und richten sich an Übungsleiter*innen, 
Trainer*innen, Funktionsträger und Eltern. Ziel ist es, die mentale 
Stärke von Kindern und Jugendlichen zu fördern. Weitere 
Informationen sowie die Links zu den Anmeldungen finden sich in den 
Flyern und auf der Website des Deutschen Skiverbands. Gefördert 
wird DSV Mental Stark! von MOVE FOR HEALTH, einem Projekt der 
Deutschen Sportjugend, die sich für Themen wie Bewegung, Spiel und 
Sport für Resilienz und mentaler Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen einsetzt. Dabei 
stehen das Wohlbefinden und die umfassende Entwicklung der Kinder und Jugendlichen im 
Vordergrund. 
 
 



Bewerbungsphase für „Trainer des Jahres 2024“ gestartet 
Sie fördern, loben, tadeln, trösten, sind die größten Unterstützer ihrer Schützlinge und für den 
Pferdesport unersetzbar: Gute Trainerinnen und Trainer. Die DOKR-Trainerakademie hat 2023 
erstmals mit der Unterstützung der Stiftung Deutscher Pferdesport einen Sonderehrenpreis 
vergeben – 2024 geht der Preis „Trainer des Jahres“ in die nächste Runde, die 
Bewerbungsphase startet ab sofort. Ab sofort können sich alle Trainerinnen und Trainer 
aus dem Nachwuchsleistungs- oder Spitzensport bewerben oder vorgeschlagen werden. Die 
Honorierung: 1.500 Euro. Die Kriterien sind unter anderem besondere Verdienste im Sinne des 
Tierwohls und des Verständnisses der Partnerschaft zwischen Mensch und Pferd und des 
Fairplay, herausragende, sportliche Erfolge der betreuten Athleten oder besondere Umstände, 
die das Trainerhandeln besonders gefordert haben. Eine Jury wird drei Trainerpersönlichkeiten 
aus den Bewerbungen auswählen. Alle Informationen zum Preis „Trainer*in des Jahres“ sowie 
das Bewerbungsformular gibt es unter www.pferd-aktuell.de/trainerakademie.  
 
Förderprojekte des LSB MV – Antragsfristen beachten 
Als Dachverband aller Sportverbände und -vereine des organisierten Sportes in MV fördert der 
LSB zahlreiche Projekte. Die Richtlinien, Formblätter und Ansprechpartner finden Sie unter 
www.lsb-mv.de/sportfoerderung/uebersicht-sportfoerderung/.  
 
 
Förderung von Trainingslehrgängen 
Sportorganisationen, wie Vereine, die einen Trainingslehrgang an den Sportschulen Güstrow 
sowie Yachthafen Warnemünde für MV-Sportler durchführen, können bis zu 90% der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal jedoch bis zu 5.000 € pro Trainingslehrgang als 
Zuschuss erhalten. Antragsfrist bis 30.11. des Vorjahres zu Beginn des Lehrganges 
Förderung von Projekten des Breitensports oder des Ehrenamtes 
Im Rahmen der Organisation und Durchführung von Breitensportvorhaben in MV werden 
Sportaktionen gefördert. z.B.: Breitensporttreffen, Workshops, Tag der offenen Tür, Reitertage, 
gemeinsame Vereinsausflüge. Antragsfrist bis 10.11. des Vorjahres 
Förderung des Erwerbs von Großsportgeräten 
Der Erwerb von Großsportgeräten (über 5.000 €) ist zuwendungsfähig, wenn diese zur 
Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und Ziele dienen, zur Beibehaltung oder 
Verbesserung der Sportausübung beitragen und es sich um keine Baumaßnahme handelt. 
z.B.: Vereinspferd, Therapiepferd, Movie, Vereinshänger; Dressurviereck, Hindernisparcours. 
Antragsfrist bis 25.11. des Vorjahres 
Förderung von Baumaßnahmen an Vereinssportanlagen 
Entsprechend der Richtlinie des Ministeriums für Inneres und Sport MV können Zuwendungen 
für Modernisierung und Instandsetzung sowie für Neubau, Erweiterung und Umbau von 
vereinseigenen Sportstätten (Verein ist Eigentümer bzw. Pächter o. ä. mit einer Mindestlaufzeit 
von 25 Jahren, bei Zuwendungen unter 10 T€ mindestens 10 Jahre) sowie deren Ausstattung 
mit Sportgeräten gewährt werden. z.B. Reithallenbau, Bau Vereinsheim. Antragsfrist bis 31.08. 
des Vorjahres 
Förderung der Jugendarbeit im Sport 
Sportvereine, die für ihre Jugendabteilung eine eigene Jugendordnung aufgestellt haben 
können Zuwendungen beantragen für Ausgaben im Zusammenhang mit Ferien- und 
Freizeitmaßnahmen, Sport- und Spielfesten und Maßnahmen der sportlichen und allgemeinen 
Jugendarbeit und der Jugendbildung. 
 
Förderprogramm „initiativ!“ 
DSEE. Unser neues Förderprogramm „initiativ!“ ist da! Dieses Programm richtet sich speziell an 

Organisationen, die den formalen Status der Gemeinnützigkeit 
(noch) nicht haben, sowie an nicht rechtsfähige Initiativen. Wir 
unterstützen euer Engagement für die Gesellschaft – jenseits von 

Rechtsform und Gemeinnützigkeit – mit bis zu 500 €. Die Antragstellung ist ab dem 24. Juni 



2024 möglich! Das Programm „initiativ!“ fokussiert gemeinwohlorientierte Projekte, die das 
Engagement und die Beteiligung in der Gesellschaft stärken. Gefördert werden Projekte in den 
folgenden Schwerpunkten: 
1. Fit für die Zukunft: Strukturen stärken! 
• Ziel ist es, eure bestehenden Strukturen zu verbessern und nachhaltiger zu gestalten, 
um die Zukunftsfähigkeit eurer Organisation oder Initiative zu sichern. 
2. Engagierte gewinnen und binden: Mitmachmöglichkeiten für alle  
• Schafft neue und inklusive Möglichkeiten, um Freiwillige zu gewinnen und langfristig zu 
binden. 
3. Ab ins Rampenlicht: Den Wert des Engagements zeigen  
• Setzt euer Engagement in Szene und macht die Bedeutung und den Wert eurer Arbeit 
für die Gesellschaft sichtbar. Um euch umfassende Informationen und Unterstützung bei der 
Antragstellung zu bieten, laden wir euch herzlich zum DSEE informiert am 20. Juni 2024 um 17 
Uhr ein. In dieser Informationsveranstaltung werden alle Details zum Förderprogramm „initiativ!“ 
erklärt und eure Fragen beantwortet. Meldet euch hier an: https://pretix.eu/DSEE/initiativ2/. Alle 
Infos zum Programm findet ihr unter d-s-e-e.de/initiativ. Wir freuen uns über eure Teilnahme 
und auch, wenn ihr das Programm in euren Netzwerken teilt – sei es online oder mit einem 
Aushang. Hierfür haben wir euch ein Kommunikationspaket vorbereitet. Herzlichen Dank! 

 
Angemeldete Abzeichenprüfungen 
Der Pferdesportverband Mecklenburg-Vorpommern veröffentlicht auf seiner Homepage alle 
angemeldeten Abzeichenprüfungen mit Information zum Lehrgangszeitraum, zur 
Abzeichenart und den entsprechenden Ansprechpartnern. Zu lesen unter 
https://www.pferdesportverband-mv.de/index.php/abzeichenpruefungen/. Wir nehmen sehr 
gern weitere Termine und prüfungsorte auf. Bitte für jede Abzeichenprüfung ein separates 
Formular verwenden, Download unter:  https://www.pferdesportverband-mv.de/wp-
content/uploads/2023/02/Anmeldungsformular-Anzeichenlehrgang.pdf. 

 
Weiterbildungstermine  
Noch Restplätze: Kinderschutz im Pferdesport: nächste Schulung am 30.07.2024 
Personalisierte physische, sexualisierte und psychische Gewalt sowie Diskriminierungen sind 
bedauerliche Realitäten, die auch im Bereich des Sports existieren. Der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) entwickelt einen Verhaltenskodex, der als grundlegendes Regelwerk zum 
Schutz vor diesen Formen von Gewalt im organisierten Sport dienen soll, sowohl im Breiten- 
als auch im Spitzensport. Dieser Kodex fördert Achtsamkeit im Umgang miteinander, klare 
Kommunikation und die Respektierung von Grenzen und Ansichten. Von politischer Seite 
angestoßen, analysiert das Forschungsprojekt „Safe Sport“ der Deutschen Sporthochschule 
Köln grundlegende Daten von Häufigkeiten, Formen, Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen bei sexualisierter Gewalt. Auch der Landessportbund (LSB) in 
Mecklenburg-Vorpommern hat sich mit Gewalttendenzen auseinandergesetzt und die 
Fachverbände dazu aufgefordert, Schutzkonzepte zu entwickeln. Unser Pferdesportverband 
strebt an, hierbei mit gutem Beispiel voranzugehen, indem er bereits an der Entwicklung eines 
entsprechenden (Kinder)schutzkonzeptes arbeitet. Präsidiumsmitglieder, Mitglieder der 
Kommission der Turnierfachleute und weitere Richterkollegen haben bereits an einem 
Seminar zur Prävention sexualisierter Gewalt und Kinderschutz im Sport teilgenommen. 
Es sollte für jeden Turnierfachmann und jede Turnierfachfrau eine Selbstverständlichkeit sein, 
als kompetenter Ansprechpartner für diese Thematik zur Verfügung zu stehen. Betroffene 
wissen oft nicht, wohin sie sich wenden sollen. Die Auswirkungen von Missbrauch und 
Ausnutzung von Abhängigkeiten können sich vom kleinsten Verein bis in den Wettkampfsport 
ziehen. Deshalb ist es wichtig, dass wir alle wissen, wie wir im Ernstfall handeln müssen und 
Empfehlungen aussprechen können, wohin sich Betroffene wenden können. Unabhängig von 
der Entwicklung des Kinderschutzkonzepts des Pferdesportverbands stehen bereits 



Schulungsangebote für Turnierfachleute, aber auch für interessierte Trainer, Ausbilder und 
Übungsleiter seitens des LSB zur Verfügung. Wir empfehlen aus den o.g. Gründen einen der 
bereits geplanten Schulungstermine wahrzunehmen. Eine kurzfristige Anmeldung via E-
Mail an k.hendler@pferdesportverband-mv.de ist bis morgen möglich. 
30.07.2024 von 17 bis 20 Uhr, im Bürgerhaus in 17091 Wildberg, MSE 
14.09.2024, 9.30 bis 13.30 Uhr im Haus des Sports, Schwerin 
Anmeldung über Franziska Boddin, LSB MV, f.boddin@lsb-mv.de 
05.11.2024, von 17 bis 20 Uhr, 18510 Elmenhorst in RSC Elmenhorst 2008, VR 
Im Sinne eines sicheren Sports und im Sinne unserer Kinder und Jugendlichen. Auch Trainer 
und Übungsleiter sind herzlich willkommen.  
 
Seminar Durchlässigkeit: ein lebenslanges Ausbildungsziel 
Die Deutsche Reiterliche Vereinigung lädt zum Ausbilderseminar ins Landgestüt Redefin 
am 01.08.2024 ab 17 Uhr (bis ca. 20:30 Uhr) mit Martin Plewa ein. 
Durchlässigkeit ist ein elementarer Pfeiler guten Reitens. Gibt es hier Schwierigkeiten, nimmt 
das Pferd die reiterlichen Hilfen nicht unmittelbar an, kommt es auch im weiteren Verlauf der 
Ausbildung zu Problemen. In diesem FN-Seminar speziell für Ausbilder zeigt Martin Plewa, wie 
sich die Durchlässigkeit von Pferden durch eine individuelle, auf das jeweilige Pferd 
abgestimmte Auswahl gymnastizierender Übungen und die richtige Dosierung der Arbeit 
gezielt verbessern lässt. Außerdem geht der Reitmeister darauf ein, wie Ausbilder mit ihren 
Reitschülern an der Durchlässigkeit arbeiten und diesen die Zusammenhänge verständlich 
vermitteln können.  
Teilnehmerbetrag: PM 20 €, Nicht-PM 30 €, PM bis 18 Jahre 10 € 
Lerneinheiten: 4 Lerneinheiten (Profil 3) 
Direkte Anmeldung unter: https://www.pferd-aktuell.de/eticketing/seminar/01-08-
2024/durchlaessigkeit---ein-lebenslanges-ausbildungsziel/1639  
 

Workshop: Kommunikation verbessern – Probleme lösen in Marlow  
Marlow (RFV Marlow/Carola Topp). Viele Probleme in der Arbeit mit 
dem Pferd haben Ihre Ursache in der mangelhaften Kommunikation 
zwischen Mensch und Pferd. Dabei sind Pferde grundsätzlich sehr 
kooperativ uns Menschen gegenüber. Es gibt nur wenige Menschen, 
die so viele Pferde so intensiv in ihrem Umfeld kennengelernt haben 
wie Henry Sandkuhle. Er bildete Pferde in Springen und Dressur bis 
Klasse S aus und war Richter bei Dressurturnieren. Seine Arbeit mit 
Pferden erlaubt es ihm in kürzester Zeit ungünstige Reiz-/ 
Reaktionsmuster zu umgehen oder zu durchbrechen. Henry arbeitete 
auf seine Weise schon mit Pferden aller Art und hilft bei den 
unterschiedlichsten Problemen, z.B.: Unreitbarkeit, Aggressivität, 

Apathie, Headshaken, Koppen, Weben, Sattelzwang, Schreckhaftigkeit, Kleben, 
Verladetrauma, Pseudonarkolepsie u.v.m.  
Der Workshop Kommunikation verbessern – Probleme lösen vom 03.-04.08.2024 in Marlow 
(RFV Marlow, Marlow-Ausbau 3a, 18337 Marlow) soll dem Reiter helfen, zumindest Ansätze 
zur Problemlösung mittels besserer Kommunikation zu geben. Er ist geeignet für jeden 
Pferdebesitzer, ob Anfänger oder Turnierreiter. Es stehen noch begrenzt Plätze zur 
Teilnahme mit eigenem Pferd zur Verfügung. Die Kosten betragen pro Einheit 100,-Euro. 
Zuschauer sind gegen ein kleines Entgelt ebenfalls willkommen.  
Anmeldung bei Carola Topp 0170 2980790; kontakt@reitverein-marlow.de. Bei Fragen zu 
Henrys Arbeit oder Terminwünschen für Einzeltrainings im Zeitraum vor und nach dem 
Seminar findet ihr weitere Infos unter www.henrysandkuhle.com. 
 

Ausbildung zum Trainer C- Reiten Basissport in Viervitz 
Viervitz/ Insel Rügen (Martina Hermann). Der Lehrgang Trainer C Basissport richtet sich 
an zukünftige Ausbilder, die Ihr Tätigkeitsfeld in der Begleitung und Ausbildung von Einsteigern 



aller Altersgruppen, erwachsenen Wiedereinsteigern, in der Kinder- und Jugendarbeit und 
nicht primär im wettkampforientierten Reiten sehen. Für diese Zielgruppen sollen 
Fachkompetenzen sowohl in der Unterrichtserteilung als auch in der Freizeitgestaltung mit 
Pferden erworben werden, u.a. auch unter dem Gesichtspunkt der Inklusion. Die Teilnehmer 
des Lehrgangs werden einen kurzen Einblick in andere Reitweisen erhalten wie beispielsweise 
der Arbeit mit Isländern oder im Westernreiten. Aspekte aus dem Bereich der allgemeinen 
Fitness und Gesundheit für Mensch und Pferd werden berücksichtigt. Die klassische 
Ausbildung wird im Kontext des Tierschutzes und Tierwohles dargestellt und gelehrt. Der 
Breitensport wird in diesem Lehrgang in vielen Facetten beleuchtet.  
Zulassungsvoraussetzungen entsprechend der Ausbildungs- und Prüfungs-Ordnung (APO): 
Reitabzeichen KL4 (Dressur und Springen), Longierabzeichen KL5, Erste-Hilfe-Kurs, 
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, Mitgliedschaft im Pferdesportverein 
Termine:  
Vorbereitungsseminar: 17.08.24 oder 18.08.24 
Modul 1: 16.09.24 bis 20.09.24 (das erste Modul kann nach Absprache auch an individuell 
vereinbarten Alternativterminen absolviert werden) 
Modul 2: 28.10.24 bis 01.11.24  
Prüfung: 02.11.24 und 03.11.24 
Theorie: ab Juli 2024 per Zoom,  
Lehrgangsleitung: 
Martina Hermann, Pferdewirtschaftsmeisterin 
Lothar Vriesen, Pferdewirtschaftsmeister, Richter, Ausbilder in Working Equitation 
Carolina Chon, Sportpsychologin 
Natalie Kühn, Trainer A, Sportwissenschaftlerin 
Sker Friedhoff, Betriebswirt, Versicherung und Recht 
Ina Vespermann, Erziehungswissenschaftlerin, Trainer C Schulsport 
Kosten:  
Vorbereitungsseminar: 55 Euro inkl. Schulpferdenutzung 
Modul 1 und 2: 1.100 Euro 
zzgl. Schulpferdenutzung ca. 15 Euro pro Stunde bzw. Boxenpacht pro Nacht 
Prüfungsgebühr: 95 Euro  
Das Longierabzeichen kann während des Lehrgangs erworben werden (Termine nach 
Absprache). 
Kosten Longierabzeichen: 150 Euro, plus 60 Euro Prüfungsgebühr 
Weitere Informationen, Beantwortung von Fragen sowie die Anmeldung über Martina 
Hermann: E-Mail: info@reiten-viervitz.de, Tel: 0179/5069893. 

 
PM-Seminar Gebisse im Wandel der Zeit am 15.08.2024 in Zirkow 
Wer heutzutage eine Trense oder Kandare kaufen möchte, findet im Fachhandel eine große 
Auswahl an Gebissen, die unterschiedliche Funktionen erfüllen und für das Pferd nach vielen 
Kriterien passend ausgewählt werden können. Auf diese Weise werden Gebisse jedoch erst seit 
etwa 200 Jahren vertrieben. Zuvor fertigten sogenannte „Bissmacher“ alles individuell nach den 
Wünschen der Kunden an. Dafür gab es großformatige „Bissbücher“, fast ohne Text, aber mit 
reichen Illustrationen von Gebissen, die teils so atemberaubend kompliziert waren, dass man 
sie sich aus heutiger Sicht nur schwerlich im Gebrauch vorstellen kann. Dieses PM-Seminar 
nimmt mit zu einem lehrreichen Ausflug in die Vergangenheit und beleuchtet in einem 
Fachvortrag, wie sich vom 16. bis zum 18. Jahrhundert die Expertisen von Bissmachern und 
Bereitern zusammenfanden, wofür die extrem aufwendigen Gebissbilder tatsächlich nützten und 
wie das Wissen um die Herstellung von Gebissen vermittelt wurde. 



Unsere Referentin Prof. Dr. Stefanie Stockhorst: ist Inhaberin 
des Lehrstuhls für Neuere deutsche Literatur (Frühe Neuzeit) an 
der Universität Potsdam. Sie forscht und publiziert seit mehreren 
Jahren zur Kulturgeschichte von Pferd und Reitkunst. 
Wann: Donnerstag, 15. August 2024 
Wo: Hof Viervitz GmbH, Viervitz 3a, 18528 Zirkow 
Zeit: 19.00 Uhr bis ca. 21.15 Uhr 
Kosten: Teilnehmerbeitrag PM-15 Euro, Nicht-PM 25 Euro, Kinder 
bis 13 Jahre kostenlos, PM bis 18 Jahre 10 Euro 
Lerneinheiten: 3 Lerneinheiten (Profil 4) 
Online Tickets erhältlich unter: www.pferd-
aktuell.de/seminare/1702 

 
Online-Fachseminar: “Die Impulsiven und die Träumerchen” – Kinder mit AD(H)S: Ihr 
Erscheinungsbild und bewährte Methoden  
Anerkannt mit 1 DKThR-Fortbildungspunkt 
Datum: 27. August 2024 
Uhrzeit: 17.00 – 19.30 Uhr 
Referent: Holger Domsch 
Kinder mit AD(H)S bereichern unsere Welt oft mit ihrer Begeisterung, ihrem Humor und ihrer 
grenzenlosen Fantasie. Doch gleichzeitig können sie Fachkräfte vor einzigartige 
Herausforderungen stellen, besonders in Gruppensituationen. 
Dieser Online-Workshop widmet sich eingehend dem Erscheinungsbild von Kindern mit 
AD(H)S und bietet eine umfassende Erklärung. Es wird auf die genaue Definition dieser 
Diagnose eingegangen und die Verhaltensweisen dieser Kinder erläutert. Zudem werden die 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen ADS und ADHS beleuchtet und aktuelle 
Erklärungsmodelle erörtert. 
Es werden praktische Methoden aufgezeigt, die speziell im Gruppenkontext erfolgreich 
angewendet werden können. 
Workshop-Gliederung: 

1. Diagnose von ADS und ADHS / Hyperkinetische Störung: Diagnosekriterien mit 
Diskussionsbedarf 

2. Das umfassende Erscheinungsbild dieser Kinder 
3. Das biopsychosoziale Erklärungsmodell 
4. Effektive Methoden im Umgang mit Kindern, die AD(H)S haben 
5. Anwendung auf das Setting in der pferdgestützten Förderung und Therapie 

An wen richtet sich das Seminar: An interessierte Fachkräfte aus den Bereichen der 
pferdgestützten Therapie, Förderung und Sport 
Anmeldung: "Die Impulsiven und die Träumerchen" - Kinder mit AD(H)S: Ihr Erscheinungsbild 
und bewährte Methoden | DKThR - Shop 
 
Online-Seminar: Social License Workshop 

Warendorf (Jugendreferentin Annika Schalück). Im Rahmen 
unseres Social License Workshops im November in Potsdam und 
der Klausurtagung der Bundesjugendleitung im März war eine 
zentrale Erkenntnis, dass vor allem Social Media einen Einfluss 
auf unsere gesellschaftliche Wahrnehmung hat. Um hier für 
einen bewussten Umgang zu sensibilisieren und somit zur 
Verbesserung der Social License beizutragen haben wir 
gemeinsam mit den Persönlichen Mitgliedern der FN ein Online-
Seminar initiiert. Die Referentin ist Laura Tröger, sie gründete 
nach ihrem Bachelorstudium der Pferdewirtschaft an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen ihre 

eigene Online-Marketing-Agentur Equivent Marketing. Mit ihrer Arbeit unterstützt sie Sportler, 



Trainer und Influencer bei ihren Social-Media-Auftritten, für Unternehmen und Dienstleister 
bietet sie die ganze Bandbreite des Social-Media-Managements an. Darüber hinaus ist sie als 
selbstständige Eventmanagerin für die Organisation der Bettenröder Dressurtage 
verantwortlich.  
Das Online-Seminar findet am Donnerstag den 29.08.2024 von 20.00 - 21.30 Uhr statt.  
Die Anmeldung und weitere Informationen zu finden unter: www.pferd-
aktuell.de/seminare/1701. Gerne an dieser Stelle auch nochmal der Hinweis, dass junge 
Engagierte ein Jahr lang kostenfrei Persönliches Mitglied werden können, hierfür reicht die 
Bestätigung des Vereinsvorsitzenden aus: https://www.pferd-aktuell.de/jungesengagement.  
 
PM-Erlebnistag: Die ersten gemeinsamen Schritte zum Pferd 
Damit die Basis des Reitsports breit aufgestellt ist, braucht es vor 
allem eins: Nachwuchs. Um auch Familien, die bisher wenig 
Berührungspunkte mit dem Thema Pferd hatten, die Faszination 
des Reitsports näherzubringen, gibt der PM-Erlebnistag für 
Kinder und Jugendliche Einblicke in verschiedene Bereiche 
rund ums Pferd. Dabei können die Kinder auf den Schulpferden 
voltigieren oder auch einen geführten Ausritt mitmachen. Auch 
das Absolvieren eines Parcours mit einem Steckenpferd wir an 
diesem Tag angeboten. Die Eltern erhalten Tipps, wie sie ihrem 
Kind möglichst früh einen Zugang zu Pferden ermöglichen. Beim 
geführten Ponyreiten können auch sie die sanften Tiere hautnah 
erleben. Unser Referentin Lorella Joschko: ist Gymnasiallehrerin für die Fächer Deutsch und 
Politik. Nebenher arbeitet sie als freischaffende Autorin für verschiedene 
Pferdefachzeitschriften, darunter auch für das PM-Forum und den Möhrchenprinz. Von ihrem 
Leben mit ihren Pferden und anderen Tieren berichtet sie auf dem Instagramkanal 
@reitenreicht. Durch ihre Haflingerstute Alin ist sie Expertin in Sachen Langhaarpflege beim 
Pferd und kennt sich sehr gut mit verschiedensten Flechtfrisuren aus. 
Wann: Samstag, 14.09.2024 
Wo: Hof Viervitz GmbH, Viervitz 3a, 18528 Zirkow 
Zeit: 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kosten: Teilnehmerbeitrag PM-5 Euro, Nicht-PM-10 Euro 
Online Tickets erhältlich unter: www.pferd-aktuell.de/seminare/1705 
 
4. Fachtagung KinderBewegungsWelt 

Rostock (LSB/Pferdesportverband). Es 
ist endlich wieder soweit. Die 
4.Fachtagung KinderBewegungsWelt 
findet statt. Wir wünschen viel Spaß beim 
Recherchieren und Entscheiden für 
Workshops, die in diesem Jahr alle unter 
dem Motto „Ich packe deinen Koffer“ 
zusammengestellt wurden. Mit einem Koffer voller 
Bewegungserfahrungen können Kinder sich sicher in ihrer Umwelt und 
ihrem Freundeskreis bewegen, aktiv an vielfältigstem Spielgeschehen 
teilhaben und leichter neue Techniken erlernen. Als erwachsene 
Bezugspersonen können wir ihnen täglich viele Bewegungs-, Spiel- 
und Sportideen hinzupacken. Am 28. September in der Sportschule 

Güstrow besteht erneut die Möglichkeit viele solcher Ideen kennenzulernen und 
auszuprobieren! Ihre Ideen teilen in 2024 die renommierten Referenten Axel Fries, Maik Levie, 
Clemens Busse, Frida Dreßler, Tony Schmidt, Julia Schlebusch, Martin Gube, Patrick 
Lehmann und Markus Schrader. Sie alle zeigen in ihren Workshops grundlegende und 
spielerische Methoden, mit denen Kindern umfassende Bewegungserfahrungen und -
voraussetzungen in den Lebenswelten Kita, Schule und Sportverein geschaffen werden können. 



Die Teilnehmergebühr beträgt 35,00 € für Mitglieder und 70,00 € für Nichtmitglieder des LSB M-
V e.V. (inkl. Tagungsgetränke, Obst und Mittagsimbiss). Meldeschluss ist der 15. September 
2024. Die Plätze sind auf 150 Teilnehmende begrenzt (63 Anmeldungen 
liegen bereits vor, Stand: 17.07.2024). Auch die 4. Fachtagung 
KinderBewegungsWelt ist als Lehrkräftefortbildung anerkannt und wird mit 
10 LE zur Verlängerung der folgenden DOSB-Lizenzen anerkannt: 
Übungsleiter Breitensport C, Jugendleiter. Weitere Informationen und die 
Anmeldung finden Sie hier https://www.sportjugend-
mv.de/Bildung/fachtagungen-kinderbewegungswelt/uebersicht-fachtagungen-kbw/.  
 
Sachkundelehrgang Pferdehaltung im November in Viervitz 
Viervitz/ Insel Rügen (Martina Hermann). Der Besuch eines Lehrganges zum Erfordernis 
des Ablegens des Sachkundenachweises nach Paragraph 11 des Tierschutzgesetzes ist 
essenziell für alle, die beruflich mit Tieren arbeiten oder arbeiten möchten. Wer beispielsweise 
fremde Pferde in Obhut nimmt, Pensionspferde hält, der handelt gewerblich und benötigt eine 
Erlaubnis nach § 11 TSchG oder ist im Besitz einer beruflichen Grundausbildung wie 
Pferdewirte oder Landwirte. Dieser Nachweis bestätigt, dass die Teilnehmer über die 
notwendige Sachkunde und fachliche Kompetenz verfügen, um Tiere artgerecht zu halten und 
zu pflegen. Im Lehrgang werden umfassende Kenntnisse über Tierschutzrecht, artgerechte 
Haltung, Ernährung, Pflege und Verhalten von Tieren vermittelt. Durch den erfolgreichen 
Abschluss des Lehrgangs vom 11. bis 15. Nov. 2024 auf dem Hof Viervitz, Insel Rügen und 
die bestandene Prüfung wird sichergestellt, dass Tierhalter und -pfleger die gesetzlichen 
Anforderungen erfüllen und dass das Wohl der Tiere stets im Vordergrund steht. 
Der Lehrgang vermittelt Grundlagen aus den Bereichen 

 Pferdeverhalten und Umgang, Entwicklungsgeschichte, 
 Tierschutz und Tierwohl 
 Gesetzliche Grundlagen der Pferdehaltung in Deutschland 
 Leitlinien  
 Fütterung und Fütterungstechnik 
 Ställe, Nebenräume und Bewegungsflächen 
 Gesundheitsmanagement und Hygiene 
 Betriebsführung und Organisation 

Der Lehrgang beinhaltet den Pferdeführerschein Umgang.  
Lehrgangsleiter: 

 Thorsten Diehl, Amtstierarzt 
 Gerke Puvogel, Tierarzt 
 Sker Friedhoff, Betriebswirt, Versicherung und Recht 
 Martina Hermann, Pferdewirtschaftsmeisterin 
 Alexander Hermann, staatlich geprüfter Hufbeschlagsschmied, staatlich geprüfter 

Agrarbetriebswirt 
Weitere Informationen und eine Anmeldung zum Sachkundelehrgang Pferdehaltung nach § 11 
TSchG erfolgt bei: Martina Hermann, E-Mail: info@reiten-viervitz.de, Tel: 0179/5069893.  
 
Online-Kurzschulung: Marketing und Öffentlichkeitsarbeit angeboten vom 
Kreissportbund Vorpommern-Greifswald e.V. mit Katrin Schulze Kersting als Referentin am 
20.11.2024 
Es werden vom KSB VG 4 Lerneinheiten anerkannt. Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Lisa Kadow unter l.kadow@ksbv-g.de oder per Telefon 03971 2588414 
 
 
 
 
 



Einladung zum Seminar „Das Auge schulen“ mit G. Hofinga 
Wir laden alle interessierten Turnierfachleute, Ausbilder und Reiter herzlich zum Seminar „Das 

Auge schulen“ mit der Referentin Gudrun Hofinga ein. In diesem 
Seminar wird mit Hilfe von vielfältigen Videos für die Klassen L-S 
dargestellt, wie sich ein korrekt ausgebildetes Pferd zeigt – wie sieht 
gutes Schwingen aus, wie sieht festgehaltenes Traben und 
Galoppieren aus? Wie erkenne ich korrekt gerittene Lektionen und wie 
unterscheide ich diese von Lektionen, die Taktprobleme o.ä. 
aufweisen – wie finde ich Ursachen und, noch wichtiger, Lösungen 
dazu? Im Springteil des Seminars wird dargestellt, wie man einen 
korrekten leichten Sitz vom "Aufstehen und nach vorne kippen" 
unterscheidet, wie gutes Parcoursreiten aussieht, wie kräftesparendes 
Springen gefördert werden kann. Getränke und ein Mittagessen sowie 

Kaffee und Kuchen sind im Kostenbeitrag von 40 € enthalten. Bitte überweisen Sie bis zum 
01.11.2024 den Teilnahmebeitrag auf das Konto des Pferdesportverbandes MV mit IBAN 
DE80 1203 0000 0000 1104 37 mit dem Betreff: Semiar_23.11.24/Name. 
Wann: 23. November 2024  
Wo: AFZ Aus - und Fortbildungszentrum Rostock GmbH, Alter Hafen Süd 334, 18069 
Rostock 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 
Lerneinheiten: 6 Lerneinheiten (Profil 3) 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen bis zum 01.11.2024 per E-Mail an 
k.hendler@pferdesportverband-mv.de. 
Quelle/Foto: https://www.psvhan.de/verband/newsticker/3667-gudrun-hofinga-ist-neue-fachkraft-
fuer-lehrarbeit-der-basissport-soll-profitieren.html 
 
DRV-Seminare für Turnierfachleute Vielseitigkeit 
Die DRV bietet Seminare vom 
01.-03.11.2024 in Ansbach (Bayern)  
08.-10.11.2024 in Krusemark (SA) 
für Teilnehmer aus allen Verbänden insbesondere für Turnierfachleute bis VL, Anwärter und 
Interessierte. Diesen Seminaren wird an dem Freitag davor ab mittags bis einschl. 
Samstagvormittag eine Gesprächsrunde im Zuge eines Erfahrungsaustausches für TD 
vorgeschaltet. 
 
Berufsbegleitende Weiterqualifizierung: “Heilpädagogische Grundlagen für Fachkräfte 
der pferdgestützten Therapie und Förderung (DKThR)” 
Die Fortbildung „Heilpädagogische Grundlagen“ mit 360 Lerneinheiten richtet sich an 
Fachkräfte, die in der pferdgestützten Therapie und Förderung tätig sind und sich in den 
Grundlagen der Heilpädagogik qualifizieren oder ihren Kenntnisstand auffrischen möchten. 
Insbesondere richtet sich diese Fortbildung an Fachkräfte mit der Qualifikation Reit- und 
Voltigierpädagoge (DKThR); Fachkräfte der anderen Fachbereiche sind ebenfalls zugelassen. 
Diesen Fachkräften wird ermöglicht, sich entsprechend dem vielfach behördlich geforderten 
Maß an heilpädagogischer Qualifikation offiziell entsprechend nach zu qualifizieren. 
Inhaltliches Ziel ist es, wissenschaftliche und handlungsbezogene Grundlagen der 
Heilpädagogik für Akteure zu vermitteln, die im Rahmen der pädagogischen Arbeit mit 
Menschen mit Beeinträchtigung, Behinderung und/oder chronischer Erkrankung tätig sind und 
dabei das Pferd als Partner in der Arbeit einsetzen. Im Wesentlichen trägt diese Fortbildung 
zur wissenschaftlichen und fachpraktischen Fundierung der heilpädagogischen Tätigkeiten für 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Menschen mit Behinderung, Beeinträchtigung und 
chronischen Erkrankungen sowie Klienten mit einem Förderbedarf in den Bereichen sozialer, 
emotionaler und kommunikativer Kompetenzen bei. Die Fortbildung bietet eine 
heilpädagogische Basis für die professionelle Arbeit, ermöglicht theoriegeleitetes Handeln, 
eine Einführung in die heilpädagogische Diagnostik und gleichzeitig eine methodische 



Reflexion. Die heilpädagogische Praxis ist von vielfältigen aktuellen Entwicklungen geprägt, 
die sich u.a. auf die Eingliederungshilfe, heilpädagogische Leistungen im Bereich der 
Frühforderung, Rehabilitation und Teilhabe sowie Grundlagen für die Assesment- und 
Dokumentationsbögen der Förder-, Behandlungs- bzw. Teilhabeplanung (mit Grundlagen des 
ICF[1]orientierter Bedarfsermittlung und BEI NRW). Dabei sind folgende Themen relevant, die 
weiter unten in den Modulen ausdifferenziert werden: 

 Geschichte der Heilpädagogik und theoretische Begründungen heilpädagogischen 
Handelns 

 Konzeptionelle Hintergründe heilpädagogischen Handelns und Verankerung in 
Organisationen 

 Heilpädagogik als Profession 
 Allgemeine Grundlagen heilpädagogischen Handelns 
 Dimensionen von Lebensqualität und Gesundheit 
 Einführung in die heilpädagogische Diagnostik 
 Aufgaben und Einsatzfelder 
 Selbstreflexion 

Die Fortbildung umfasst zwei Module und wird online durchgeführt. Die Unterrichtseinheiten 
der Module 1 und 2 werden in mehrere zweitägige Unterrichtsblöcke aufgeteilt (täglich 6 
Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten, verteilt auf 8 Tage je Modul). Jedes Modul beinhaltet 
insgesamt 48 Stunden Unterrichtseinheiten (Kontaktzeit). Darüber hinaus werden insgesamt 
132 Stunden Selbstlernzeiten für die Vor- und Nachbereitung sowie die Gestaltung der 
Prüfungsaufgaben veranschlagt. Die Fortbildung ist mit 15 DKThR-Fortbildungspunkten 
anerkannt. 
Termine: 
Modul 1: November 2024 bis März 2025 
Modul 2: April 2025 bis September 2025 
Anmeldung: Heilpädagogische Grundlagen für Fachkräfte der pferdgestützten Therapie und 
Förderung (DKThR) | DKThR - Shop 
 
Die vielfältigen Aus-, Fort- und Weiterbildungen des Landessportbundes MV, der 
einzelnen Kreissportbünde sind nachzulesen und zu buchen direkt unter: https://bildung.lsb-
mv.de/  

 
TV-Tipps 
29.07.2024 | 20:15 Uhr | ARD-alpha Länder-Menschen-Abenteuer: Inselwelten – Indonesiens wilder Osten (u.a. über 
Kinderjockeys von Sumbawa) 
29.07.2024 | 20:15 Uhr | ARD-alpha Länder-Menschen-Abenteuer: Inselwelten – Indonesiens wilder Osten (u.a. über 
Kinderjockeys von Sumbawa) 
30.07.2024 - 04.08.2024 | ClipMyHorse.de Westfalen-Woche 2024 - Münster Handorf 
01.08.2024 | 18:15 Uhr | RBB Hallo Nachbarn – Rückepferde in der Schorfheide 
01.08.2024 | 18:15 Uhr | RBB Hallo Nachbarn – Rückepferde in der Schorfheide 
01.08.2024 - 04.08.2024 | ClipMyHorse.de FEI Eventing European Championships for Ponies 2024 - Westerstede - 
Deutschland 
01.08.2024 - 04.08.2024 | ClipMyHorse.de Birkhof-Dressurfestival - Donzdorf 
01.08.2024 - 04.08.2024 | ClipMyHorse.de Dressurtage der Reitanlage Winkler - Brünst 
01.08.2024 - 04.08.2024 | ClipMyHorse.de Elmloher Reitertage 
02.08.2024 | 06:30 Uhr | Arte 360° Reportage – Connemara: Wie das Land, so das Pony 
02.08.2024 | 17:30 Uhr | ARD-alpha Bauernleben im Kaisergebirge (u.a. über eine Haflingerzucht) 
02.08.2024 | 18:15 Uhr | RBB Hallo Nachbarn – Polizeipferde in Stahnsdorf 
02.08.2024 | 21:00 Uhr | WDR Mega-Kirmes Crange – Eine Stadt steht Kopf (u.a. über den traditionellen Pferdemarkt als 
Ursprung der Kirmes) 
03.08.2024 | 06:20 Uhr | ARD Armans Geheimnis 
03.08.2024 | 07:35 Uhr | MDR Ostwind – Aufbruch nach Ora 
03.08.2024 | 10:20 Uhr | RBB Ostwind – Zusammen sind wir frei 
03.08.2024 | 12:45 Uhr | MDR Unser Dorf hat Wochenende: Dorf-Tour – Die Pferdehöfe 
03.08.2024 | 13:00 Uhr | WDR Reiterhof Wildenstein – Jacomo und der Wolf 
04.08.2024 | 07:00 Uhr | ARD Ostwind – Aris Ankunft 
04.08.2024 | 14:15 Uhr | WDR Mega-Kirmes Crange – Eine Stadt steht Kopf (u.a. über den traditionellen Pferdemarkt als 
Ursprung der Kirmes) 
04.08.2024 | 16:15 Uhr | WDR Große Reise durch die magische Normandie (u.a. über das Nationalgestüt Haras du Pin, die 



Kaltblut-Pferderasse Percheron, eine Sattelmacherin, eine Pferdepflegerin und eine Pferdeshow) 
05.08.2024 | 22:15 Uhr | WDR Unsere eigene Farm – Hier blüht uns was (u.a. über eine Fohlenschau) 
06.08.2024 | 07:30 Uhr | ARD-alpha Willi wills wissen: Wer fängt die wilde Pferdeherde? 
06.08.2024 - 11.08.2024 | ClipMyHorse.de Verdener Championate 
07.08.2024 | 07:45 Uhr | WDR Tierdetektive: Pferd Kerry Gold 
07.08.2024 | 10:25 Uhr | Arte Naturparks in Portugal: Peneda-Gerês (u.a. über Garrano-Ponys) 
07.08.2024 | 19:25 Uhr | KiKa Anna und die wilden Tiere: Wie wild ist das Wildpferd? 
07.08.2024 | 22:00 Uhr | RBB Berlin mit der U-Bahn erfahren: Die U6 (u.a. über Traberlegende Peter Kwiet) 
Kurzfristige Programmänderungen von Seiten der Fernsehsender sind möglich. Daher sind alle Sendetermine ohne 
Gewähr. Für die Inhalte der Sendungen ist die FN nicht verantwortlich. 


